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Sichere KI-Assistenzsysteme in KMU
Projekt zur Entwicklung von Handlungshilfen zur

Cybersicherheit
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Digitale Assistenzsysteme und künstliche
Intelligenz
Schnittstellen zwischen Menschen, Maschinen
und Unternehmensstandorten
Analyse-, und Bewertungsmethoden
Umfangreiche Wissensbasis zu geltenden
Normen und Gesetzen sowie Praxiserfahrungen

Leichter Einstieg zu sicheren vernetzten
Assistenzsystemen
Sensibilisierung mit Use Cases
Dokumentation der Ist-Analyse und der
Optimierungspotenziale
Individuelle Risikoanalyse von Produktionsprozessen
Handlungsempfehlungen und Ansprechpartner zur
Umsetzung der Empfehlungen
Interdisziplinärer Austausch und Vernetzung
Teil eines Leuchtturmprojekts

Sie wollen ein Assistenzsystem in der Produktion einsetzen und
haben Fragen zu Potenzialen und Herausforderungen?

Sprechen Sie uns an!
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Ansprechpersonen für die
Workshopumsetzung mit Unternehmen:

Individueller Workshop

2. Vor-Ort-Termin in Ihrem Unternehmen
Nach dem ersten Gespräch möchten wir Sie und 
Ihr Unternehmen richtig kennenlernen. 
Mit unterschiedlichen Herangehensweisen 
ergründen wir bekannte Problemstellungen oder 
sammeln Ansatzpunkte für Problemfelder. Wir 
betrachten gemeinsam Lösungsansätze für ein
sicheres digitales Assistenzsystem.

1. Vorgespräch
In einem ersten Online-Gespräch stellen wir 
Ihnen das Projekt SKIA vor, zeigen mit einem 
Impulsvortrag Gefahrenpotenziale auf und 
diskutieren mit Ihnen die individuelle Heran-
gehensweise für unsere Zusammenarbeit.

3. Abschlusstermin
Nach einer wissenschaftlichen Auswertung der 
Ist-Analyse setzen wir uns gemeinsam mit 
Ihnen in einem letzten Termin  zusammen, um 
Optimierungspotentiale aufzudecken und 
Handlungsempfehlungen abzuleiten.

Handlungsempfehlungen für Einführung und Betrieb
Sicherer KI-Assistenzsysteme

in kleinen und mittleren Unternehmen
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